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Nur wenige Welterbestätten in Afrika 
 

Aufgaben zum Text 
 

1. Was steht im Text? 
Wähl die passenden Lösungen aus. Manchmal passen mehrere 
Antworten. 
 

1. Was wird über die Definition von Welterbestätten aus dem Jahr 1972 gesagt? 

a) Die Definition ist so geschrieben, dass sich vor allem Orte mit europäischem 

Kulturerbe bewerben können. 

b) Früher konnten sich nur religiöse Stätten bewerben. 

c) Die Definition wurde vor allem von westlichen Autoren geschrieben. 

 

2. Welchen Vorteil haben reichere Länder bei der Bewerbung? 

a) Sie haben mehr historische Stätten. 

b) Dort gibt es mehr Leute, die wissen, wie man einen erfolgreichen Antrag stellt. 

c) Die Banken leihen ihnen leichter Geld für die Projekte. 

 

3. Welche wirtschaftlichen Argumente gegen eine Bewerbung werden genannt? 

a) Viele Touristen interessieren sich mehr für europäische Welterbestätte. Deshalb 

würde sich eine Bewerbung nicht lohnen. 

b) Eine Welterbestätte darf nicht stark verändert werden. Deshalb sind dort bestimmte 

Projekte nicht mehr möglich. 

c) Der Titel „Welterbestätte“ soll eigentlich Tourismus bringen, aber in vielen 

afrikanischen Ländern gibt es nicht genug Hotels, Flughäfen usw. 

  



 

 
Deutsch Aktuell 
Top-Thema – Aufgaben 

 
 

 

 

 
Deutsch zum Mitnehmen |dw.com/topthema | © Deutsche Welle | Seite 2 / 3 

2. Übe die Vokabeln! 
Was passt zusammen? Ordne zu.  

 

a) die Kathedrale b) die historische Altstadt c) der Tempel 

d) der Staudamm e) der Palast  

 
1.  

  

 

2.  

 

  

 

3.  
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4.  

 

 

5.  

 

 

 

 

3. Übe die Ausdrücke mit festen Präpositionen! 
Was ist richtig? Wähl die richtige Form.   
 

1. Auf der Konferenz in Fuzhou hat die UNESCO 34 neue Orte ausgewählt, die künftig 

(beim/im/zum) Welterbe gehören. 

2. Früher dachte man bei Welterbestätten vor allem (an/über/auf) europäische 

Gebäude und Städte. 

3. Die Arbeit (bei/an/mit) einer Bewerbung als Welterbestätte dauert lange und ist 

kompliziert. 

4. Einige Projekte in afrikanischen Ländern werden (bei/auf/mit) Geld aus dem 

„African World Heritage Fund“ gefördert. 

5. Viele Länder entscheiden sich dagegen, Zeit und Geld (in/um/auf) eine Bewerbung 

zu investieren, die sich für sie nicht lohnt. 
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